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1. Ausgangssituation 
  

Der Euro-Zahlungsverkehr wird Realität.  
SEPA (Single Euro Payments Area) ist ein einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum, in dem durch 
die Einführung gemeinsamer Verfahren und Standards die Unterschiede zwischen nationalen und 
grenzüberschreitenden Zahlungen seit 28.01.2008 Schritt für Schritt aufgehoben werden. 
 
In RELion kann dieses SEPA-Verfahren jetzt zusätzlich zum bisherigen DTAUS-Verfahren (Deutschland) 
und V3-Verfahren (Österreich) für den kreditorischen Zahlungsverkehr genutzt werden. 
 
ACHTUNG 

 
 

2. Einrichtung 
  

In „RE Zahlungsverkehr Einrichtung“ kann ein Haken im Feld SEPA-Überweisung verwenden gesetzt 
werden. Dieser Haken dient nur als Vorbelegung für den kreditorischen Zahlungsvorschlagslauf. 
 

 
 
 
In der Bankleitzahl-Tabelle kann im Feld BIC der entsprechende BIC (SWIFT)-Code für die jeweilige 
Bank erfasst werden: 
 

Die debitorischen Lastschrifteinzüge können bisher noch nicht mit dem SEPA-Verfahren 
vorgenommen werden! 
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Bei den Bankkonten der Objekte kann im Feld SWIFT-Code der Code der jeweiligen Bank erfasst 
werden. Ist in der BLZ-Tabelle bereits ein BIC erfasst und wird diese BLZ auf der Bankkonto-Karte 
angewählt, wird der BIC der BLZ zum SWIFT-Code des Bankkontos. 
Ebenso kann auf der Bankkonto-Karte die IBAN-Nummer der jeweiligen Bank erfasst werden. Hierbei 
findet eine Gültigkeitsprüfung durch das System statt. 
 

 
 
 
Bei den „RE Debitor/Kreditor-Bankkonten“ kann im Feld SWIFT-Code der Code der jeweiligen Bank 
erfasst werden. Ist in der BLZ-Tabelle bereits ein BIC erfasst und wird diese BLZ in der Bankkonto-
Übersicht angewählt, wird der BIC der BLZ zum SWIFT-Code des Bankkontos. 
Ebenso kann auf der Bankkonto-Übersicht die IBAN-Nummer der jeweiligen Bank erfasst werden. 
Hierbei findet eine Gültigkeitsprüfung durch das System statt. 
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3. Zahlungsvorschlag 
  

Im Menü Zahlungsverkehr kann nun unter „Periodische Aktivitäten / RE Kreditor Zahlungen“ der 
Zahlungsvorschlag angewählt werden.  
Wichtig ist hier der Haken im Feld SEPA-Zahlung. Dieser Haken wird durch die Einstellung in „RE 
Zahlungsverkehr Einrichtung“ (siehe Kapitel 2) vorbelegt und könnte hier noch geändert werden. 
 

 
 
 
Nach dem Zahlungsvorschlag kann man an folgender Einstellung erkennen, dass es sich bei dem 
Vorschlag um SEPA-Zahlung handelt: 
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Ist kein SWIFT-Code (BIC) oder IBAN vorhanden, wird dies im Fehlerprotokoll ausgegeben: 

 
 
Dieses Fehlerprotokoll muss vor der Erstellung der Zahlungsdatei abgearbeitet werden. 
 

  
 

4. Zahlungsvorschlagsliste 
 Hier werden statt der bisherigen BLZ und Kontonummer der SWIFT-Code und IBAN ausgegeben wenn 

der Zahlungsvorschlag mit dem SEPA-Verfahren erstellt wurde: 
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5. SEPA-Datei erstellen 
 Wie gewohnt kann über „Banken ermitteln“ die Zahlungsdatei erstellt werden. Hier wird beim SEPA-

Verfahren nicht die BLZ, sondern der BIC (SWIFT-Code) der Bank ausgegeben: 
 
 

 
 
Mit „Funktion / Kreditor-Zahlungsdatei erstellen“ wird dann die enstsprechende Zahlungsdatei erstellt. 
Beim SEPA-Verfahren wird an dieser Stelle eine .XML-Datei nach den SEPA-Konventionen erstellt. Diese 
kann dann zur Bank gegeben werden. 
 
Auf dem Sammelbeleg, der mit der Erstellung der Zahlungsdatei ausgedruckt wird, werden Ebenfalls 
BIC und IBAN statt BLZ und Kontonr. ausgegeben. 
 

 
 

6. Zu beachten 
 Wie beim DTAUS-Verfahren erzeugen wir eine Datei  mit mehreren Auftraggeber-Bankkonten zum 

selben BIC (SWIFT)-Code. Dies ist lt. SEPA-Definition zulässig. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieser 
Funktion konnten noch nicht alle Bankprogramme mit den erzeugten Dateien umgehen. Die Korrektheit 
der Datei wurde uns mehrfach bestätigt. Die Bankprogramme konnten dieses Format aber nicht 
erkennen und verarbeiten. 
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7. Technische Dokumentation zum SEPA-Format 
 RELion unterstützt das SEPA Format pain001.001.002 gültig ab 01.November 2009. 

Den Überweisungsträger im XML-Format erstellen wir nach der Gruppierungsoption 
„MIXED“. Nur in diesem Format ist es möglich, mehrere Auftraggeberkonten 
(Objektkonten) in einer Datei zu behandeln. Die folgende Übersicht zeigt die Struktur 
der unterschiedlichen Grouping-Optionen: 

 
Zeichensatz 
Für die Erstellung von SEPA-Nachrichten, d. h. der Nutzdaten, sind die folgenden 
Zeichen in der Kodierung gemäß UTF-8 bzw. ISO-885937 zugelassen. Die hier 
zugelassenen Zeichen sind vollständig im Wertebereich 0 bis 127 (X'00' bis X'7F' 
hexadezimal) der ASCII Tabelle angesiedelt. 

 
Sowie Sonderzeichen: 
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Zusätzlich werden in RELion Umlaute in die SEPA-Datei geschrieben. Diese sind mit 
den uns zur Verfügung stehenden Prüfprogrammen problemlos verarbeitet worden. 
 
Bankprogramme wie SFIRM® unterstützen die Formate erst ab der Version 
EL2.2.2(22/22). Die Kunden, die BusinessLine☺ (Österreich) verwenden müssen sich 
(Stand 1.12.09) noch bis zur ersten kompatiblen Version gedulden. 
Länderanpassungen: Die Landeszentralbank in Deutschland hat ein SEPA Format 
„SEPADE“ festgelegt. In Österreich hat STUZZA das STUZZA-Format entwickelt. Die 
beiden Formate werden in RELion unter Berücksichtigung der jeweiligen 
Ländereinstellungen erstellt. 
  

 
 


